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Der Sportverein im Dorf…ein Auslaufmodell?  

Dazu habe ich die künstliche Intelligenz nach ihrer Meinung gefragt (ChatGPT, 

12.01.2025). 

« Ein Turnverein in einem Dorf ist oft das Herz des sportlichen und gesellschaftlichen 

Lebens einer Gemeinde. Solche Vereine bieten eine Vielzahl an sportlichen Aktivitäten 

für Jung und Alt, darunter Turnen, Fitness, Tanz, Mannschaftssportarten und manchmal 

sogar Trendsportarten wie Yoga oder Zumba. 

Typische Merkmale eines Turnvereins im Dorf: 

1. Sportangebote, Kinderturnen, Seniorensport, Gymnastik, Fitness, 

Mannschaftssport 

 

2. Gemeinschaft und Tradition, Förderung von Gemeinschaftssinn und 

sozialem Zusammenhalt, Organisation von Festen und Events, z.B. 

Sommerfeste, Weihnachtsfeiern oder Vereinsjubiläen (bei uns im FTV 

nennen wir das Frühlingsausflug, Herbstwanderung, Pläuschla, Klaushock 

und Neujahrsapéro) 

 

 

3. Engagement, freiwillige Helfer: innen und Ehrenamtliche übernehmen 

wichtige Aufgaben, z.B. als Trainer/Leiterinnen, Vorstandsmitglieder oder 

bei der Organisation von Veranstaltungen (bei uns im FTV ist das z.B. das 

Engagement der Office Crew von Kicca, der Kuchenbäckerinnen- und 

Verkäuferinnen für die Turnunterhaltung) 

 

4. Wettbewerbe, Teilnahme an Turnieren oder Wettkämpfen auf regionaler 

und überregionaler Ebene (…da helfen wir Frauen vom FTV, nach 

Möglichkeit, tatkräftig in der Gastronomie mit, z. B. am BÜGLA in 

Domat/Ems) 

 

 

5. Kooperation, Zusammenarbeit mit Schulen oder Kindergärten, um Kinder 

früh für Sport zu begeistern (wir vom FTV unterstützen die lokale 

Sportförderung mit einem jährlichen Beitrag in deren Kasse).» Ende Zitat 

KI. 

Wie ihr seht, leben wir genau das alles in unserem Frauenturnverein im Dorf! So nah, 

gemeinschaftlich und vielfältig.  



Frühlingsausflug FTV von Biel nach Solothurn 

Am Morgen des 23. Mai 2024 konnten Heidi und ich eine grosse Schar Turnerinnen am 

Bahnhof Felsberg begrüssen.  

Erwartungsvoll bestiegen wir den Zug nach Zürich – Biel, zum Teil mit Kaffee in der Hand – 

das Gipfeli wurde nach Abfahrt verteilt. 

In Biel wurden wir von einem starken Regenguss begrüsst. Es scheint, dass dieses Wetter 

zum Beginn der Reise des Frauenturnvereins gehört. Nach einem kurzen Besuch im 

Shoppingcenter liess der Regen etwas nach, und wir spazierten zur Schifflände.  

Während dem Mittagessen im Schiff, glitten wir über die Aare nach Solothurn. Das 

Regenwetter liessen wir zurück.  

Zu Fuss ging es anschliessend in die Altstadt von Solothurn, wo sich die Turnerinnen in alle 

Himmelsrichtungen verteilten. Es gab Vieles zu sehen – alte Bauten, schöne Boutiquen etc. -  

Solothurn schien sich über unseren Besuch zu freuen, denn die Sonne kam zaghaft hinter den 

Wolken hervor.  

Nach einem Kaffee oder Apérol-Spritz trafen wir uns am späteren Nachmittag am Bahnhof und 

nahmen die Heimreise unter die (Zug-)Räder.  

Ein gelungener Ausflug in einen anderen Teil der Schweiz fand den Abschluss wieder in 

Felsberg. 

Heidi Grond und Ruth Tam 

 

Ich danke euch Turnerinnen für euer Engagement, sei es mit eurer spürbaren Turn - 

Freude in der Halle, bei Helfereinsätzen oder dem Backen der köstlichen Kuchen dafür, 

für die Organisation der gemeinsamen Aktivitäten, wie Frühlingsreise und 

Herbstwanderung, die Organisation von Pläuschla, Klaushock und Neujahrsapéro. 

Zuoberst stehen jedoch die vielen super Turnstunden, die wir während dem ganzen Jahr, 

dank unseren zwei motivierten Leiterinnen geniessen dürfen.  

Um auf die am Anfang dieses Berichtes gestellte Frage: Der Sportverein im Dorf…ein 

Auslaufmodell? zurückzukommen…  

KI meint:» Turnvereine sind oft eine zentrale Anlaufstelle für Bewegung und 

Gemeinschaft in einem Dorf und tragen zur Lebensqualität und Gesundheit der 

Einwohner bei.» 

KI fragt:» Bist du auf der Suche nach einem speziellen Turnverein…?»  

Wir vom Frauenturnverein Felsberg sagen Nein!...., denn wir haben ihn gefunden! 

Nicht destotrotz existiert ein Verein von Mitgliedern, die auch wir dringend benötigen!  

Eure Präsidentin 

Barbara Mühlemann 

Felsberg, 12.01.2025 


